
Das passt perfekt zur 
Gesundheitskompetenz 
250 Tierärzte bei Tagung im Hotel Frankenland 
Erstmals organisiert ein Labor dieses Treffen 

• BAD KISSINGEN. Nicht 
die Kissinger Gesundheitsta­
ge, die auch an diesem Wo­
chenende stattfanden, son­
dern die alljährliche Arbeitsta­
gung der Deutschen Gesell­
schaft für Kleintiermedizin, 
brachte über 250 Tierärzte 
aus ganz Deutschland für 
zwei Tage nach Bad Kissingen. 

Genug Anlass auch für Bad 
Kissingens Oberbürgermeister 
Kay Blankenburg, sich am 
Samstagvormittag dort mit ei­
nem Grußwort sehen zu las­
sen. Blankenburg stellte kurz 
und bündig fest, dass es eigent­
lich perfekt passt, dass Bad Kis­
singen nicht nur Zentrum für 
die Humanmedizin ist, son­
dern auch in der Tiermedizin 
eine wichtige Rolle spielt. 

Der Grund für diese zusätz­
liche Facette in der Gesund­
heitskompetenz liege nicht zu­

letzt in der Firma Laboklin mit 
Dr. Elisabeth Müller an der 
Spitze begründet. Das Unter­
nehmen hat seit mehr als 20 
Jahren seinen Hauptsitz in Bad 
Kissingen. Das große Renom­
mee, das die Firma in der Fach­
welt genieße, zeige sich nicht 
zuletzt auch in der Tatsache, 
dass erstmals in der Geschich­
te der Arbeitstagungen der 
Deutschen Veterinärmedizini­
schen Gesellschaft ein Labor 
eine solche Tagung organisiert. 

Jährliche Zusammenkunft 

In der Regel seien das sonst 
immer die praktizierenden 
Tierärzte in dem jährlich wech­
selnden Tagungsort. Verbun­
den war die Tagung, die im 
Hotel Frankenland stattfand, 
mit einer reichlich bestückten 
Fachmesse für die Veterinär­
ärzte. kpr 

Die Arbeitstagung der Deutschen Gesellschaft für Kleintiermedizin 
fand erstmals in Bad Kissingen statt. Organisiert wurde die Tagung 
mit über 250 Veterinärmedizinern von der in Bad Kissingen ansäs­
sigen Firma Laboklin. Unser Bild zeigt (von links) bei der Tagungs-
eröffhung Oberbürgermeister Kay Blankenburg, Dr. Friedrich Roe-
cken, Vorsitzender der Deutschen Veterinärmedizinischen Gesell­
schaft (Sektion Kleintiere) sowie Dr. Elisabeth Müller und Dr. Ger­
hard Loesenbeck vom Kissinger Unternehmen Laboklin.   Foto: kpr 


